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Volks g ei st dagegen revoltirt. Wer nur ein wenig sich mit
Geschichte beschäftigt hat, weiß, daß es eine Zeit gab, wo nicht bei

jedem geschichtlichen Vorgange ein Prozeßverbal aufgenommen, mit
Siegel und Unterschriften versehen in's Staatsarchiv gelegt wurde,
um später dem Geschichtsschreiber zum sichern Quellenstudium dienen

zu können, daß es nichts desto weniger sehr leichtfertig gehandelt

wäre, die aus solchen Perioden herrührenden Erzählungen ohne wei-
ters als bloße Erdichtungen erklären zu wollen. Die Tellsgeschichte

trägt den Stempel innerer Wahrheit an der Stirne. Tragen wir
daher zu diesem Kleinod Sorge und lassen uns nicht durch leichtfer-

tiges Absprechen und Windbeutelei beirren."
Wie unübertrefflich schön und wahr gesprochen!

Appenzell A. Rh. Mit nächstem Frühling geht das kantonale

Lehrerseminar auf der Riesern in Gais, das seit 1852 unter der

Direktion von Hrn. Zellwsger und in Verbindung mit seiner Privat-,
Lehr- und Erziehungsanstalt bestanden hat, in Folge der bekannten

Aufkündung des Direktors und der ihm unter Verdankung gewährten
Entlassung zu Ende. Während der 16 Jahren seines Bestandes

zählte das Seminar 112 Zöglinge. Wer die Schwierigkeiten — so

schreibt die App. Ztg. — und die Verantwortlichkeit der Führung
einer Lehrerbildungsanstalt, zumal als Privatinstitut und in Verbin-
dung mit einer Realschule, einigermaßen kennt, wird es sehr begreif-

lich finden, wenn Hr. Zellweger gerne wieder einzig zu seinem Pen-
sionat und seiner Realschule zurückkehrt, von der er bei Gründung
seines Institutes ausgegangen. Diese Anstalt, die im genannten

Zeitraume 200 Pensionäre und an die 160 externe Schüler zählte,

wird fortbestehen und unter der Leitung des bewährten Schulmannes
das Vertrauen fortgenießen, das sie in vollem Maße verdient.

Sinnfpruch.
Obgleich der Mensch von Natur zahm ist, so wird er doch nur

durch die Erziehung das beste aller (auf Erden) geschaffenen
Wesen, welches der Gottheit am nächsten kommt.

Wächst er ohne Erziehung auf, oder bekommt er nur eine

schlimme, so wird er das wildeste aller Geschöpfe, welche die
Erde hervorbringt. - Plato.
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